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Gemeindebrief der Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde Hagen

Kommen Sie uns besuchen: www.matthaeus-hagen.de
Werden Sie unser Freund: www.facebook.de/matthausgemeinde.hagen

September bis November 2026

aus der gemeinde 
Abschied nach 28 Jahren

Seite 4 und 5

aus der gemeinde 
Besondere Events demnächst

Seiten 6 und 7

Entdecke die Möglichkeiten für Teens

Seiten 12 und 13
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Es gibt ein scheinbar unumstößliches Ge-
setz im wirtschaftlichen Bereich: Gewinne 
müssen wachsen, sonst wird gejammert 
und optimiert, - nicht selten auf Kosten 
von Arbeitsplätzen. Mit einem gewissen 
Erschrecken entdecke ich diesen Hang zum 
„Immer-mehr“ allerdings auch bei mir selbst. 
Warum sich mit einer vollen Hand begnü-
gen, wenn ich doch zwei haben könnte?!

Schon der Prediger im Alten Testament 
hatte die weise Einsicht, dass dieses Nie-ge-
nug-Haben mir zum einen die Ruhe raubt 
und sich zum anderen oft genug als „Ha-
schen nach Wind“ herausstellt. Denn eins 
haben wir eigentlich alle längst begriffen: 
Mehr-Haben bedeutet nicht wirklich auch 
mehr Lebensqualität und Lebensglück.

Jesus hat das einmal so auf den Punkt gebracht: „Was 
hätte ein Mensch gewonnen, wenn er sich alles leisten 
könnte, aber dafür seine Seele Schaden nähme?“
(Matthäus 16,26)

Das ist ein biblische Plädoyer für einen „Lebensstil der 
leeren Hand“. Der Hand, die man erwartungsvoll Gott 
entgegenstrecken kann. Und dann erlebt, wie Gott sie 
füllt: mit Seelen-Ruhe, mit Lebens-Kraft, mit Herzens-
Trost, mit Wage-Mut, mit Menschen-Liebe, mit Weg-
Weisung … einfach mit dem, was wir gerade wirklich 
brauchen, meist deutlich mehr als Wohlstand & Co.

Eine große Hilfe ist es dabei, nicht nur eine Tasse Kaffee 
in die Hand zu nehmen, sondern auch die Bibel. Ein-
fach ganz persönlich. Gott spricht durch die biblischen 
Texte, oft ganz erstaunlich direkt und praktisch in un-
ser Leben hinein. Erklären kann man das nur schlecht, 
aber dafür umso besser konkret erfahren!  Lassen Sie 
sich herzlich einladen, das auszuprobieren, wenn Sie 
es nicht längst schon tun.

28 Jahre lang haben meine Frau und ich versucht, 
gerade diese Erfahrung mit vielen Menschen in der 
Matthäus-Gemeinde zu teilen, in Gottesdiensten, im 
LaKrIDS-Club, im Konfi-Kurs, in anderen Gruppen und 
Kreisen, im Kindergarten usw. Und wir sind sehr dank-
bar, dass nicht nur bei besonderen Aktionen, sondern 
auch im ganz normalen Gemeindealltag Gott Segens-
spuren im Leben von jungen und älteren Menschen 
hinterlassen hat.

Sie merken: Ich blicke schon ein bisschen 
zurück. Denn dieses Vorwort ist mein letz-
tes für den „Anstoß“ und insofern eher ein 
Nachwort. Wenn Sie diesen Anstoß in den 
Händen halten, dauert es nur noch etwa 
einen Monat bis zu meinem Ruhestand.

Immer wieder werde ich gefragt: „Und – 
freust Du Dich darauf?“ Eigentlich kann ich 
diese Frage nicht mit einem eindeutigen 
„Ja“ beantworten, weil ich ja die allermei-
sten Tätigkeiten wirklich immer sehr gerne 
gemacht habe. Mein Beruf ist wirklich 
mein „Traumjob“, daran hat sich nie etwas 
geändert! Andererseits fällt mit dem Dienst 
natürlich auch manches an Belastung 
ab, das mit zunehmendem Alter ja nicht 
leichter wird.

Ich freue mich jedenfalls, wenn Sie am 11. Oktober um 
10.30 Uhr dabei sind, wo ich zusammen mit meiner 
Frau aus dem offiziellen Dienst in Matthäus verab-
schiedet werde! Melden Sie sich bitte einfach mit dem 
QR-Code (siehe unten) dazu an, damit wir den Tag 
besser planen können!

Wir sehen uns aber hoffentlich dann nicht zum letzten 
Mal. Danke für alle wunderbaren Begegnungen, Gesprä-
che, Erlebnisse, die wir mit Ihnen/Euch haben durften!

Gott segne Sie/Euch!

Ihr und Euer

Pfr. Andreas Koch

anstoß

Liebe Leserin, lieber Leser,



18 Jahre lang haben wir im 
Redaktionsteam vom Anstoß 
miteinander gearbeitet. Aus 
der Zusammenarbeit ist ein 
„Familienprojekt“ geworden: 
Ich habe die Gestaltung des 
Gemeindebriefs von meinem 
Papa übernommen. Inzwi-
schen ist auch Elisa als Juni-
ormitarbeiterin mit dabei. Mit 
NIco haben wir das TeenStart-
Team unterstützt, du hast uns 
getraut, unsere Tochter Elisa 
getauft und zuletzt auch kon-
firmiert. Kurzum: Ohne dich, 
das geht doch gar nicht!
Patricia Benthien
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danke

Lieber Andreas,
28 Jahre hast du unsere Gemeinde begleitet. Viele Men-
schen möchten dir noch etwas mit auf den Weg geben.

Im März 1998 fuhren zwei Presbyter unserer 
Gemeinde ins Sauerland nach Pungelscheid. Sie 
wollten einen Kandidaten für die vakante Pfarr-
stelle kennenlernen, sowie sein Wirken in der 
bisherigen Gemeinde. Auf der Rückfahrt nach 
Hagen lautete das gemeinsame Urteil: „Er ist 
für Matthäus zu schade“. Nach 28 Jahren bleiben 
wir dabei: Andreas Koch war ein Glücksgriff für die 
Matthäus-Kirchengemeinde.
Heinrich Poll und Peter Rohs

20 gemeinsame „Dienstjahre“ liegen hinter uns . . . In dieser Zeit haben 
wir viel gemeinsam erlebt, gestemmt und erreicht. Es war immer 
ein Miteinander, ein Sich-aufeinander-verlassen, den anderen 
unterstützen. Es gab nicht den einen besonderen Moment, denn 
es gab, viele schöne Momente, die wir gemeinsam in dieser Zeit 
erlebt haben und die ich nicht missen möchte. Es waren schöne 
Dienstjahre, in der nicht nur 
ein dienstliches Verhältnis, 
sondern eine Freundschaft 
entstanden ist. 
Karin Heupel

Im Februar 2007 sind wir in die Fleyer Straße 
gezogen und eine der ersten Nachrichten im 
Briefkasten war ein „Herzlich Willkommen“ von 
unserer „neuen“ Kirchengemeinde. Dieses 
wohlig-wertschätzende Gefühl des „Will-
kommenseins“ begleitet unsere Familie 
seit fast 20 Jahren. Vom ersten erschreckten 
„Hui, sind die fromm hier“ über zwei fröhliche,  
prägende Gemeindefreizeiten, zwei kurzwei-
lige Konfizeiten mit wunderschönen Konfirma-
tionen und unzählige gemeinsam verbrachte 
Stunden als Teamer oder Teilnehmende blicken 
wir dankbar auf all das zurück, das Ihr, liebe 
Michaela, lieber Andreas perfektionistisch, 
„qualitätsversessen“, aber immer freund(schaft)
lich und zugewandt für uns unvergesslich 
gemacht habt. Danke für jede Extrameile, die 
Ihr für unsere Gemeinde, aber auch für unsere 
Familie ganz persönlich gegangen seid. 
Steffi, Martin, Jannis & Lilia Kamp

Fast 30 Jahre - eine unglaublich lange Zeit, voller Erlebnisse, Begegnungen und 
Erinnerungen. Kaum möglich, all dies in wenige Worte zu fassen. Wir durften 
so vieles gemeinsam erleben - sowohl privat als auch dienstlich. Du warst in 
den schönsten und den schwersten Momenten an unserer Seite. Hast mit 
uns Freude und Trauer geteilt. Gemeinsam haben wir Spielkreisfeste gestaltet;  
Ki-Bi-Wo‘s durchgeführt, den LaKrids-Club ins Leben gerufen, Godi‘s 
für kleine Leute gefeiert, die Kita mit biblischen Geschichten gefüllt. 

Wir haben im Hauskreis Glauben und 
Leben geteilt und gemeinsam unzäh-
lige Aktionen und Feste durchgeführt.  
Besonders in Erinnerungen bleiben die 
vielen guten Gespräche, die zum Nach-
denken angeregt, Mut gemacht und ein-
fach gut getan haben. Danke für alles, 
was wir gemeinsam erleben durften.
Katja Dahlbüdding

Auch wenn ich dich, lieber Andreas, noch gar 
nicht so lange kenne, hast du mich als Kollegin 
schon jetzt sehr beeindruckt. Ich bewundere 
deine Kreativität – ob bei den Konfi-Tagen oder 
den Konfetti-Gottesdiensten –, deine klare und 
anschauliche Art zu predigen sowie deine struk-
turierte und sorgfältige Arbeitsweise. Besonders 
schätze ich aber, dass du jederzeit ein offenes 
Ohr hast und mir mit Rat und Tat zur Seite stehst. 
Umso größer ist mein Respekt vor dem Erbe, 
das du hinterlässt: eine Matthäusgemeinde, 
die weit über das Hochschulviertel hinaus 
für ihre Lebendigkeit und ihre geistliche 
Ausrichtung bekannt ist.
Maria Hinsenkamp



„Er ist für Matthäus zu schade...“

Heute wissen wir:
Du warst genau richtig für uns!
Danke für alles!

„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für 
das Reich Gottes“ (Lukas 9, 62) ist eins der ersten Predigtthemen gewesen, die 
mich vor vor etwa 20 Jahren haben aufhorchen lassen. Mehr als einmal war der 
Spruch Basis einer von Andreas‘ Predigten, und immer gab es neue Impulse für 
mich. Dann kam die erste Pro-Christ-Veranstaltung, bei der seine überzeugte 
Moderation mich so tief berührte, dass ich den Schritt „nach vorn“ einfach 
gehen musste. Gott sei Dank! Im Lauf der daraus entstandenen Freundschaft 
hat er mir immer wieder Denkanstöße gegeben, Trost gespendet und mich 
motiviert. Andreas ist authentisch und lebt den Missionsbefehl, immer 
herzlich, einladend, nie mit erhobenem Zeigefinger.
Markus Hermann

Du hast uns getraut und unsere Kinder gesegnet und warst 
damit ein wichtiger Teil unseres gemeinsamen Weges. Darüber 
hinaus durften wir viele schöne Projekte mit dir erleben und 
gestalten – von diversen Kinderbibelwochen, über die Jubilä-
umswoche 2015, die ein oder andere schöne stimmungsvolle 
Lichtwoche, Matthäusfeste bis hin zu KuKs und noch vielem 
mehr. Mit deinen vielen guten Ideen, deinem Engagement 
und deinem Herz für die Gemeinde hast du das Gemeinde-
leben und auch uns geprägt. Ohne deinen Einsatz wären viele 
Projekte nie entstanden. Dafür und für die vielen gemeinsamen 
Erinnerungen sagen wir von Herzen: Danke! Bleib so offen, ehr-
lich und vertrauensvoll, wie wir dich immer erleben durften!
Sabrina und Maik Broermann

Wenn ich an dich denke, denke ich zuerst 
an unsere allererste Begegnung – und die 
fand ausgerechnet auf einer Beerdigung 
statt. Obwohl der Anlass sehr traurig war, 
hat mich deine Trauerrede tief beein-
druckt. Ich entschloss mich spontan, 
auch einmal einen Gottesdienst in deiner 
Matthäuskirchengemeinde zu besuchen. 
Aus diesem ersten Gottesdienst wurden 
viele weitere, denn ich fühlte mich von 
Anfang an willkommen. Nach und nach 
entwickelte sich eine enge Verbunden-
heit mit der Gemeinde – und schließlich 
auch zu euch als Familie. Vor sechs Jahren 
fragtest du mich schließlich, ob ich mir 
vorstellen könnte, die freie Küsterstelle 
zu übernehmen. Erst nach drei Nächten 
Bedenkzeit sagte ich zu – und damit 
begann für uns noch einmal ein ganz 
neuer gemeinsamer Weg. Du bist für 
mich weit mehr als mein Chef und 
Vorgesetzter. Du warst für mich ein 
Wegbegleiter, Ratgeber und Freund. 
Wir haben unzählige schöne Gespräche 
geführt, viel gelacht, aber auch schwie-
rige Zeiten miteinander geteilt. Dafür bin 
ich dir von Herzen dankbar.
Miriam d‘Acierno Imhof

Durch die Taufe unseres Sohnes 2000 lernte ich Andreas und die Gemeinde 
kennen. In der Gemeindearbeit habe ich ihn als geduldigen, sehr 
engagierten, kreativen, hilfsbereiten Menschen erlebt. Sein Herz 
brennt für die Mission, Jesus Menschen näher zu bringen. In einer  Pro 
Christ Veranstaltung habe ich mich zu Jesus bekannt. Diese Entscheidung  
war für mich die Wichtigste in meinem Leben. Dafür bin ich sehr dankbar. 
Herzlichen Dank für 26 
Jahre gemeinsames Mit-
einander und für deinen 
technischen Support, 
für mich als „Compu-
tergraupe“ bei allem 
Schriftkram, der beim 
Kunst- und Kreativmarkt 
immer anfällt!
Heike Goldbeck-Büser
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Mach mit beim Krippenspiel!

Auch in diesem Jahr möchten wir an Heiligabend wieder die 
Weihnachtsgeschichte im Krippenspiel lebendig werden las-
sen. Dafür suchen wir Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, die 
Freude am Spielen, Singen und gemeinsamen Proben haben.

Die Proben beginnen nach den Herbstferien am Donners-
tag, 5. November, und finden dann jeden Donnerstag von 
16.30 bis 17.30 Uhr statt. Zusätzlich gibt es eine Blockprobe 
an einem Samstag. Den genauen Termin teilen wir nach der 
Anmeldung mit.

Der große Auftritt ist im Krippenspielgottesdienst an Heiliga-
bend um 15.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Schauspielerinnen und Schauspieler!

Anmeldung bitte bis zum 5. Oktober im Gemeindebüro.

aus der gemeinde

Davor feiern wir noch Advent - und da wird kräftig gesungen! Denn: Alle Jahre 
wieder … startet unser Chorprojekt! Und nein - man muss kein Profi sein.

Was zählt, ist die Freude am Singen, an der Gemeinschaft und an der Musik. 
Seit vielen Jahren gehört unser Chorprojekt fest zur Adventszeit. Und mit 
jeder Probe wachsen aus einzelnen Stimmen klangvolle Chorsätze - sowohl 
schwungvoll freudig, als auch feierlich festlich und garantiert mit einer 
großen Portion fröhlicher Stimmung. Das große Finale bildet traditionell 
unser Adventskonzert, bei dem wir gemeinsam die Vorfreude auf Weih-
nachten hörbar machen möchten. Ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass - neue 
Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich willkommen in unserer großen 
Chorgemeinschaft. Denn eines ist sicher: Wer einmal mitgesungen hat, weiß: 
der schönste Ton entsteht immer gemeinsam!!!

Und hier sind noch einmal die genauen Proben-Termine:
Samstag, 17. Oktober, 14-19 Uhr | Montag, 2. November, 18-21 Uhr
Dienstag, 17. November, 19-21.30 Uhr | Montag, 30. November, 18-21 Uhr
Montag, 7. Dezember, 18-21 Uhr
Generalprobe: Montag, 14. Dezember, 18-21 Uhr
und schließlich das Konzert: Mittwoch 16. Dezember, 19 Uhr.

Anmeldungen zum Mitsingen wie immer bitte direkt an Sieglinde Grote
(sieglindegrote@aol.com).

Stille Nacht……Moooment….!!
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aus der gemeinde

Das Dach ist dicht! – Danke für’s Mithelfen!!!

Das Kirchendach ist mittlerweile (fast) fertig. Auf dem Foto sehen 
Sie einen Blick aus der Vogelperspektive (aus Juli). Das für manche 
viel zu warme und trockene Sommerwetter war genau richtig 
dafür, dass die Dacharbeiten zügig voranschreiten konnten. Vorher 
waren von einer Spezialfirma bereits alle Regenwasser-Fallrohre 
saniert und für die nächsten Jahrzehnte fit gemacht worden. Nun 
kann der Regen gerne kommen!

Viele Spenden ganz unterschiedlicher Größenordnung und etliche 
Kollekten, die wir in den letzten vier Jahren sammelten, haben es 
ermöglicht, dass all diese Arbeiten tatsächlich komplett finanziert 
sind! GANZ, GANZ HERZLICHEN DANK ALLEN, DIE DAZU BEIGE-
TRAGEN HABEN!

Wir sammeln allerdings weiter, denn auf dem instandgesetzten 
Dach soll auch eine Photovoltaik-Anlage installiert werden, um 
auch dadurch eine Beitrag zum Klimaschutz leisten zu können.

Und das sind unsere weiteren Highlights im September und November:



Im Vertrauen darauf, dass Jesus stärker ist als der 
Tod, mussten wir Abschied nehmen von:
Klaus Wilhelm Eichentopf, 89 Jahre
Wilma Gras, geb. Müller, 83 Jahre
Erhard Willy Kirsch, 97 Jahre
Erika Meisborn, geb. Bujak, 82 Jahre
Else Conrad, geb. Heitmann, 91 Jahre
Gertraud Becker, geb. Lenz, 99 Jahre
Annerose Schweinfurth, geb. Kohl, 93 Jahre
Udo Kretschmer, 70 Jahre

Getauft wurden:
Paul Jonathan Gernert
Mads Knocks
Mika Henker

Getraut wurden:
Nina Brinkhoff, geb. Mankel & David Brinkhoff
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gottesdienste

06. Sept. 
1030

14. Sonntag nach Trinitatis 
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfrin. Hinsenkamp & Team)
Thema: „Komm mal runter!“ (Lukas 
19,1-10) - Mit Mittagessen-Mitbring-
Picknick, Kids-Klub, Teen-Talk und 
Begrüßung der neuen Konfis.

13. Sept. 
1030

15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst m. Abendm. (Pfr. Koch)
Thema: „Gartenzeit.“ (1. Mose 2,4-25)

19. Sept.
1400

SAMSTAG!
Familien-Gottesdienst (Pfr. Koch)
Zur Eröffnung des Matthäusfestes - 
Am Sonntag kein Gottesdienst!
Thema: „Das große Fest.“ (Mt. 22,1-10)

27. Sept. 
1800

17. Sonntag nach Trinitatis
Atempause-Abend-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team); Thema: „Auf Wie-
dersehen!“ (Johannes 16)

04. Okt. 
1030

Erntedankfest
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „Ein Zoo auf dem Wasser!“ Mit 
Kids-Klub, Teen-Talk und Mitbring-
Mittagessen

11. Okt.
1030

19. Sonntag nach Trinitatis
Verabschiedungs-Gottesdienst
(Pfr. Koch & andere)
Thema:  „Der Name!“ (Apg. 4,12)
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu Begegnungen und Gesprächen 
beim Mittagessen eingeladen.

18. Okt.
1030

1500

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfrin. Hinsenkamp)

Ökumen. Gottesdienst mit Tierseg-
nung im St. Elisabeth-Garten (Pfrin. 
Hinsenkamp & Pfr. Aufenanger)

25. Okt.
1030

21. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst  m. Abendmahl
(Pfr. Haensel)

01. Nov. 
1030

22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfr. i. R. Schulz)

08. Nov. 
1030

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst (Pfrin. Hinsenkamp)

15. Nov. 
1030

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst (Laienpr. Depping)

18. Nov. 
1800

MITTWOCH Buß-und-Bettag
Regional-Gottesdienst in der 
Evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Haspe

22. Nov. 
1030

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfrin. Hinsenkamp)

29. Nov. 
1030

1. Advent
Gottesdienst (Pfrin. Kress)

Taufen � nden in unserer Gemeinde in der Regel im 
Rahmen der „konfetti“-Familiengottesdienste statt.

An folgenden Sonntagen waren bei Redaktionsschluss 
noch Tauftermine frei:
6. September / 4. Oktober / 6. Dezember.

Eine Checkliste und weitere Informationen zum Thema 
Taufe � nden Sie auf unserer Homepage:
matthaeus-hagen.de/taufe/

Ev. Gottesdienste im St. Franziskus-Heim
mit Abendmahl, jeweils montags um 16 Uhr:
28. September / 2. November / 30. November

Freud und Leid
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Kinder und Jugendliche

eXtrazeit
12. September, 1400 - 1800 Uhr
Kontakt: Laura Wessel (0177-9252108)

Jugend-Event (NEU!) (für Teens ab 12 Jahren)
freitags, 18.00-21.00 Uhr, ab 20. November
Kontakt: Pfrin. Hinsenkamp (0178-2804279) und
Stefan Pahlmann (0157-31426678)

Kon� -Kurs
samstags, 930 - 1300 Uhr

12. September (Extrazeit, 14-18 Uhr) |
2.-4. Oktober (Freizeit) | 21. November
Kontakt: Pfrin. Hinsenkamp (0178-2804279) und
Jugendreferentin Laura Wessel (0177-9252108)

LaKrIDS-Club (6-11 Jahre)
dienstags, 14-täglich, 1700 - 1830 Uhr

15. + 29. September | 13. Oktober |
10. + 24. November | 8. Dezember

Ein genaues Programm kann man erfragen bei:
Sabrina & Maik Broermann (7392303)

Erwachsene

55plus
Für Menschen ab etwa 55 Jahren
in der Regel am 1. Freitag im Monat um15 Uhr

2. Oktober: Rückblick auf 20 Jahre „55plus“
(mit Pfr. Koch)
(6. Nov. fällt aus wegen Kunst-und-Kreativmarkt)
4. Dezember: Weihnachtsfeier
Kontakt: Sabine Bader-Schmidthaus (0151-20114713)

Frauentre� 
1. Mittwoch im Monat um 9.30 Uhr

7. Oktober: Wenn das Leben ruckelt – Veränderun-
gen leben und gestalten (mit Ehepaar Koch)
4. November: Programmgestaltung für das
kommende Jahr 2027
2. Dezember: Einstimmung auf Weihnachten
mit adventlichem Frühstück

Kontakt: Ursula Helle (6254224)

Musik & mehr

Mittwoch
1800 Uhr

Matthäus-Brass - Posaunenchor

Kontakt: Ernst Ruhwedel (4735213)

Freitag
1900 Uhr

Living Voices - Gospelchor

Kontakt: info@livingvoices.de

Bibel & mehr

montags,
ca. 14-tägig
1800 Uhr

Kleingruppe für Frauen

Kontakt: Michaela Koch (82972)
und Heike Goldbeck-Büser (82224)

2.+4.
Mittwoch
1900 Uhr

Kleingruppe  „für alle“

Kontakt: Markus Hermann (881353) 
und Andreas Koch (82972) 

2.+4. Do.tag 
1500 Uhr

Bibel im Gespräch

Kontakt: Gudrun Felsch (82226)

Genuss & mehr

Dienstag
14-täglich
1530 - 1830 Uhr

„Café M - (M)eine kleine Auszeit“
Süße Leckereien für zwischendurch 
und dabei Zeit zum Klönen; für Sin-
gles und Pärchen, LaKrIDS-Eltern 
und -Großeltern - und natürlich auch 
für alle anderen :-) 
Termine:
15. September
29. September
13. Oktober
10. November
24. November
8. Dezember

gemeindeleben
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gemeindeleben

Open-Air-Gottesdienst am Matthäusfest  | 19. September

Nachdem wir den Verabschiedungsgottesdienst unserer „großen“ KiTa-Kinder Anfang Juli 
spontan in die Kirche verlegen mussten, hoffen wir, beim Matthäusfest tatsächlich wieder 
am Samstag, 19. September, um 14 Uhr bei schönem Wetter den Eröffnungs-Gottesdienst 
draußen im Innenhof feiern zu können.

Das Thema des Gottesdienstes lautet passend zum Anlass: „Das große Fest!“ Auch diesmal 
stehen zwischendurch Kinder unserer Matthäus-KiTa im Mittelpunkt, denn wir möchten bei 
dieser Gelegenheit die „Neuen“ in der KiTa ganz herzlich willkommen heißen und freuen 
uns auf sie.

Aber wie immer ist natürlich auch dieser Gottesdienst nicht nur für die Kleineren, sondern 
genauso für alle Größeren gedacht und gestaltet.

Gottes bunte Schöpfung feiern! | 18. Oktober

Am Sonntag, 18. Oktober 2026, laden wir herzlich zum ökumenischen Tiersegnungsgottes-
dienst ein. Beginn ist um 15 Uhr im Klostergarten St. Elisabeth (der Zugang befindet sich 
zwischen den Häusern Scharnhorststraße 25 und 27).

Dieser besondere Gottesdienst richtet sich an alle Menschen, die den Segen Gottes für ihr 
Tier erbitten möchten. Ob Hund oder Katze, Pferd oder Esel, Huhn oder Hahn, Hamster oder 
Meerschweinchen – alle Tiere sind willkommen. Ebenso herzlich eingeladen sind natürlich 
auch Menschen, deren Tiere nicht mitgebracht werden können oder die einfach gemeinsam 
Gottes bunte Schöpfung feiern möchten. Bitte denken Sie daran, Ihre Tiere sicher mit Leine, 
Halfter oder Transportbox mitzubringen.

Wir freuen uns auf einen besonderen Gottesdienst mit vielen zwei- und vierbeinigen Gästen!

Am Mittwoch, 18. November, lädt die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Haspe um 
18 Uhr herzlich zu einem gemeinsamen Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Pfarrerin 
Sandra Thönniges und dem CVJM Posaunenchor ein.

In einer ruhigen und meditativen Atmosphäre nehmen wir uns Zeit für das, was uns bewegt: 
für Schweres, das losgelassen werden möchte, für Schuld und Versöhnung, für Hoffnung 
und Neuanfänge.

Mit Musik, Stille, Gebet und biblischen Impulsen eröffnet der Gottesdienst Raum, vor Gott 
zur Ruhe zu kommen und neue Kraft zu schöpfen.

Herzliche Einladung, diesen besonderen Abend gemeinsam zu feiern.

Gottesdienst zum Buß-und-Bettag | 18. November
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gemeindeleben

Feste feiern, …

… dafür sind wir bei Matthäus bekannt und dies durften wir auch 
am 21. Juni in und mit einem festlichen Nachmittagsgottesdienst 
tun, in dem Superintendent Henning Waskönig unserer Pfarrerin 
im Probedienst, Maria Hinsenkamp, die Ordination als geistliche 
Beauftragung für ihren Dienst zusprach – ein besonderer Meilen-
stein auf ihrem Weg in den Pfarrdienst.

Gemeinsam mit ihrer Familie, Freund:innen, Kolleg:innen und 
zahlreichen Gemeindemitgliedern erlebten wir einen musikalisch 
wunderbar gestalteten Gottesdienst voller Freude, Verbundenheit 
und einer besonderen Predigt von Pfarrerin Hinsenkamp selbst.

Beim anschließenden Beisammensein mit Kaffee, Kuchen und 
leckerem veganem Büfett blieb Zeit für persönliche Begegnungen, 
gute Wünsche und viele herzliche Gespräche. Der Nachmittag 
wird allen Beteiligten als besonderer und berührender Moment 
in Erinnerung bleiben.

Die einen gehen – die anderen kommen

Mit einer festlichen Konfirmation am 12. Juli wurde der 
Konfirmandenjahrgang 2025/26 verabschiedet. Wir blicken 
dankbar auf einen gelungenen Gottesdienst und eine 
schöne gemeinsame Konfi-Zeit zurück und wünschen allen 
frisch Konfirmierten Gottes Segen für ihren weiteren Weg.

Nur drei Tage zuvor begann bereits die Reise des neuen 
Jahrgangs: Zum Kennenlernabend kamen über 40 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden mit ihren Eltern und 
Geschwistern zusammen. Beim gemeinsamen Grillen und 
ersten Kennenlernen trafen sich Jugendliche aus den vier 
Gemeinden Christus, Emmaus, Reformiert und Matthäus, 
die künftig gemeinsam ihre Konfi-Zeit gestalten werden. 

Das erste Konfi-Treffen fand bereits am 5. September 
statt. Einen Tag später, am 6. September, werden die 
neuen Konfis im Konfetti-Gottesdienst offiziell begrüßt. 
Ein erstes Highlight wartet schon Anfang Oktober: Vom 
2. bis 4. Oktober geht es gemeinsam auf Konfifahrt in die 
Tagungsstätte „Auf dem Ahorn“.

Ein großes Team aus haupt- und ehrenamtlich Mitarbei-
tenden freut sich darauf, die Jugendlichen durch ihre 
Konfi-Zeit zu begleiten!
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Elisas Welt | Mitarbeit im Konfi-Team

Meine Konfirmation war für mich etwas ganz Besonderes. 
Am Anfang der Konfi-Zeit war ich ziemlich aufgeregt, 
weil ich überhaupt nicht wusste, was auf mich zukommt. 
Aber schon nach den ersten Treffen habe ich gemerkt, 
dass ich mir ganz umsonst Sorgen gemacht habe. Wir 
haben viel zusammen gelacht, Spiele gespielt, Aus-
flüge gemacht und über Themen gesprochen, über die 
man sonst nicht so oft nachdenkt. Dabei konnte jeder 
seine Meinung sagen und es war egal, ob man schon 
ganz viel über den Glauben wusste oder eher wenig. 
 
Besonders schön fand ich die Gemeinschaft. Ich habe mich 
in meiner Gruppe von Anfang an wohlgefühlt und schnell 
neue Leute kennengelernt. Man konnte einfach man 
selbst sein und wurde so akzeptiert, wie man ist. Genau 
das hat die Konfi-Zeit für mich so besonders gemacht. 
 
Noch während meiner Konfirmation habe ich mich ent-
schieden, dass ich gerne selbst Teamerin werden und wei-
ter in unserer Gemeinde arbeiten möchte. Ich möchte ein-
fach etwas von dem zurückgeben, was ich selbst erleben 
durfte. Deshalb habe ich mich als Teamerin angemeldet. 

Bevor wir richtig mitmachen dürfen, mussten wir 
erst einmal eine Schulung machen. Dort haben wir 
gelernt, was unsere Aufgaben sind, wie wir die Kon-

fis begleiten können und worauf es in der Gruppe 
ankommt. Das war richtig interessant und hat mir 
gezeigt, dass für die Teamer hinter der Konfi-Zeit viel 
mehr steckt, als man als Teilnehmerin mitbekommt. 
 
Inzwischen haben wir die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden schon beim Kennenlernabend getroffen. 
Es war irgendwie komisch, aber auch richtig schön, jetzt 
selbst zum Team zu gehören.

Die neuen Konfis lernen sich nicht nur in ihrer eigenen 
Gemeinde kennen, sondern gemeinsam mit Jugendlichen 
aus mehreren Gemeinden (siehe Seite 11).  Schon am 
Anfang gibt es viele Möglichkeiten, neue Freundschaften 
zu schließen. Ich glaube, dass besonders die gemeinsame 
Konfifahrt ein echtes Highlight wird. Dort wachsen die 
Gruppen bestimmt noch einmal richtig zusammen.

Ich bin schon total gespannt auf die kommende Zeit, auf 
die Aktionen, die Ausflüge und die vielen Gespräche. Vor 
allem wünsche ich mir, dass sich die neuen Konfis genauso 
willkommen fühlen, wie ich mich damals gefühlt habe. 
Wenn ich ein bisschen dazu beitragen kann, dass sie später 
genauso gerne an ihre Konfi-Zeit zurückdenken wie ich, 
dann hat sich mein Einsatz als Teamerin schon gelohnt. 

Bis bald! 

familienzeit
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eXtrazeit – Das Event für Jugendliche

Am Samstag, 12. September, findet von 14 bis 18 Uhr wieder die eXtrazeit statt – das 
große Event der Evangelischen Jugend Hagen für Jugendliche ab 12 Jahren. Die 
eXtrazeit bietet einen abwechslungsreichen Nachmittag mit Spiel und Spaß, kreativen 
Angeboten, Workshops und der Möglichkeit, über Gott und die Welt ins Gespräch zu 
kommen. Außerdem erwarten euch eine Snack-Bar, leckere Crêpes, eine Tombola und 
ein Eröffnungsgottesdienst für junge Leute.

Ort: Lydia-Kirchengemeinde Hagen, Schwerter Straße 122, 58099 Hagen.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Komm vorbei und sei dabei – wir freuen uns auf dich!

… und hier ist noch mehr los für Teens!

Die Jugendarbeit im Kooperationsraum startet neu – gemeinsam mit der Jugend der 
Lydia-Kirchengemeinde. Bei einem Auftakttreffen im Mai haben viele Jugendliche ihre 
Ideen und Wünsche eingebracht. Daraus ist ein regelmäßiges Angebot für Jugendliche 
entstanden. Los geht es am Freitag, 20. November. Anschließend treffen wir uns einmal 
im Monat freitagabends von 18 bis 21 Uhr in den Räumen der Matthäus-Kirchenge-
meinde (nächster Termin dann: 18. Dezember).

Freut euch auf gemeinsames Essen, Spiele, spannende Themen, kreative Projekte und 
viele Gelegenheiten, neue Leute kennenzulernen und gemeinsam Zeit zu verbringen.

BÄM – Gemeinsam ins neue Jahr starten!

Du hast noch nichts vor an Silvester? Dann komm mit zum BÄM-Festival nach Bochum! 
Vom 29. Dezember 2026 bis 2. Januar 2027 erwartet Jugendliche zwischen 13 und 19 
Jahren eine besondere Freizeit voller Gemeinschaft, Action und Glauben. Das Festival 
findet in der Matthias-Claudius-Schule in Bochum statt. Auf dem BÄM-Festival ist für 
alle etwas dabei: mitreißende Sessions mit Musik und Impulsen, Lobpreis, Kleingrup-
pen, kreative und sportliche Workshops sowie viele Möglichkeiten zum Mitmachen, 
Ausprobieren und Entspannen. 

Wir fahren als ökumenische Gruppe aus unserem Kooperationsraum gemeinsam nach 
Bochum. Wenn du Lust hast, den Jahreswechsel einmal anders zu erleben, Gott zu 
begegnen und viele Jugendliche aus ganz Deutschland kennenzulernen, dann bist du 
beim BÄM genau richtig. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es unter: https://www.gjw-nrw.de/baemfestival - oder frag einfach nach bei Pfrin. 
Hinsenkamp (Tel. 0178-2804279).
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Erntedankfest  | 4. Oktober

Mit einem Konfetti-Gottesdienst feiern wir dieses Jahr unser Erntedankfest in 
der Kirche und drumherum. Der Gottesdienst steht gewissermaßen unter einem 
besonders guten Zeichen: dem Regenbogen. Da muss natürlich auch Noah mit 
seiner Arche eine Rolle spielen. Wie immer ist anschließend Gelegenheit, nicht 
nur „auf’n Kaffee“ im Bistro-Bereich zusammen zu sein, sondern – wer will – auch 
zum Konfetti-Mitbring-Mittagessen. Der Name ist Programm: alle, die zum Essen 
bleiben wollen, bringen einfach eine Kleinigkeit für das gemeinsame Büffet mit, 
so dass auf diese Weise für alle genug da ist. Für Getränke und Geschirr sorgt 
die Gemeinde.

An diesem Tag unterstützen wir mit unseren Erntedankgaben traditionell die, 
die durch Suppenküche, Waschsalon, Warenkorb oder Bahnhofsmission die 
Hilfe bekommen, die sie in der Regel auch dringend brauchen. Erntedankgaben 
dafür (also möglichst haltbare Lebensmittel) können in der Woche vorher im 
Matthäus-Kindergarten oder bei unserer Küsterin abgegeben werden. Oder 
man bringt sie am Erntedanktag einfach zum Gottesdienst mit!

kurz und bündig

„Jetzt schlägt’s Drei-Zehn (3x10)!“ | 10. Oktober
Dies bezieht sich dieses Mal nicht auf die Menge der Arbeit oder die nur wenigen Helfer! Nein! 
Diese Mal liegt es ausschließlich am Datum unseres Arbeitseinsatzes rund um Kirche und 
Gemeindehaus, ggf. auch noch gegenüber … Wir laden wie immer herzlich zur diesjährigen 
Grünschnittaktion, diesmal eben am 10. Oktober 2026 um 10 Uhr ein. Wir hoffen, dass sich 
wieder genügend Menschen bereit erklären, uns hier zu unterstützen. Auch die Konfirmanden 
können sehr gerne mithelfen und sich ihren Einsatz als Gemeindepunkte auf Ihrer ToDo-Liste 
aufschreiben lassen.

Wichtig ist: Feste Arbeitsbekleidung anziehen, da der Feuerdorn extrem lange Stacheln hat. 
Ebenfalls sollten dicke Arbeitshandschuhe getragen werden.

Rückfragen bei Thomas Herkströter unter 0175/2369813.

Die Ev. Bewegungs-Kita Matthäus lädt zur Kinderkleider- und Spiel-
zeugbörse ein. Am Samstag, 14. November 2026 von 13 bis 16 Uhr 
gibt es im Gemeindehaus von gut erhaltener Kinderkleidung über 
Spielzeug bis hin zu Büchern viel zu entdecken. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Anmeldungen für Verkäufer sind ab Oktober beim Elternbeirat 
möglich. Der Erlös kommt der Kita zugute. Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher!

KiTa-Kleiderbörse | 14. November
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ansprechpartner

Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde,
Lützowstraße 120, 58095 Hagen

Spendenkonto
Unsere Gemeinde freut sich immer über Spenden. 
Natürlich stellen wir gern eine Spendenquittung aus, 
sprechen Sie uns einfach an.

Matthäus-Kirchengemeinde Hagen
IBAN: DE59 4506 0009 5079 5251 00
BIC: GENODEM1HGN | Märkische Bank eG

Im Verwendungszweck bitte Spendenzweck,
Name und möglichst auch die Adresse angeben!

Impressum Ausgabe Nr. 2, 66. Jahrgang

Redaktionsteam
Patricia Benthien (Satz und Druckvorstufe),
Karin Heupel, Maria Hinsenkamp, Stefanie Kamp, 
Andreas Koch (V. i. S. d. P.) und Michaela Koch.

Beim Anstoß mitgewirkt haben:
Junior-Mitarbeiterin Elisa, Maik Broermann,
Sieglinde Grote, Thomas Herkströter, Markus Her-
mann, KiTa-Elternrat, Verena Tropschug u. v. m.

Nächster Anstoß
Die nächste Ausgabe erscheint Ende November.
Redaktionsschluss: Ende September 2026.

Pfarrer
Andreas Koch
Tel: 02331 / 82972
Mail: pfr.a.koch@web.de

Gemeindebüro
Michaela Koch
Tel: 02331 / 880426
(Di 14-16 Uhr / Mi 9-11 Uhr)
Mail: gemeindebuero@matthaeus-hagen.de

Küsterin
Miriam d‘Acierno-Imhof
Mobil: 0176 / 16371476
Mail: miriam.d-imhof@gmx.de

Telefonseelsorge
Tel: 0800 / 1110111 (kostenlos!)
Mo - So, rund um die Uhr
www.telefonseelsorge.de

Bewegungs-KiTa Matthäus
Katja Dahlbüdding | Leitung
Tel: 02331 / 85256
Mail: evk-bewegung@
diakonie-mark-ruhr.de

CHRIS
Tel: 0800 / 1201020 (kostenlos!)
Chat: 01579 / 2389278 | Mo - Fr, 14-17 Uhr
www.chris-sorgentelefon.de
Bitte beachte die Nutzungsbedingungen des Anbieters.

Pfarrerin i. P.
Dr. Maria Hinsenkamp
Mobil: 0178 / 2804279
Mail: maria.hinsenkamp@ekvw.de


